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Die groffe Freude
weldye der
Hodehrivirdige, Hodadytbare und Hodgelahrte Here
DaEmRen R

SBartin Senlid

der feiligen Sehrift Hochber n{)mtet Doctor, wie audy hochverdienter Paffor
Drimarivs 3u Tovgau, und der Torgauer Dmccs Dodyoerordneter Ephorug

bey der Verehlidung

Seiner Hochiwerthaefchasten

gingigen § ungfcr Sodter

Hodyedlen unb ugcnbbocbbelobten Sungfer
G § € R

gl wrﬁ 10 Wilbelmi

mit dem
fgocbebelgcbobrnen f)od)ad)tbaren unb roberfabtnen Deren

Carl @Dfﬂl(’ﬁ S.thl]llllﬁ

ver Yvzeney hochberiihmeen Doctore, und Gochanfehntichen Ymes - und
Stadtphyficn u Torgau

weldhe am gten Febt. 1768, qu Tovgau gMcklich vollzoaen twurde
erlebet
Befinget ghicfwinfihend
im Nomen de gefammeen Confraternitat auffer der Stadt

M. Johann Auguft Siedel,

Paftor ju Belgern

Torgan, gedeudt bey Friedrid) Samuel Ridek,
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8 D bichften Bovficht toeifes Girgen
=2 Siaft gu der Sterblichen Bergniigen,

o manche angenelyme Reit;

= Sie dndert durch i mdchtig Werde!

Den Lauf der Dinge auf der Erde,

Den Maafftad der BWevgdnglichFeit.

(IBenn leich der Sehatten unfiet Tage
Der {hroindend fliehet, feine WPiage,
Die angemeffeln, mit fich bringt;
o Licheit GOtt, der auf uns blicket
Die Treude 31, die uns evquicket.
Und aller Sorgen Heer verdringt.

@leicbmie, nady teiiben Ungetvittern,

Da Luft und Ed und Abgeund jittern,
Cin heitrer Strahl dag Hery ergdats
o 136t der HEwr, nach bangen IBeben,
Sein Licht, das fidlich macht, aufgelen,

€r; der dem Unfoll Grangen fobt.

@o wars von Anbeginn der Seiten,

Man fab die frommen BVéter fiveiten
Mit mancher UngemachlichBeit ;

Doth ward ihe Elend frets gerviiryet,

Und feine Daver abgekiivset,

Bey Hofung und Seloffentyeit.

unb was in fihon veeflofnen Salyen
o mancher. Pilgrim Lingft erfalyen,
Das treibt die IWeisheit immer fort;
Sie [0t ihr Galgal nody evfehallen,
Fur Menfehen, die evmiidet toallen,
Und eilen- nach den - Freudenpott.




@cv Menfthenbiiter obne Schlurmmes,
Bon Madht erhdht, erblicke den Kummer,
Eh Ihrdn und Sprache ibn vervdth,

Und fagt, nach cigenem Semeffen,
Den Natly, 1ir follen ihn vergeffen
ue rechten Jeit, und nie ju it

mcsft, Meenfien fo verfchiedner Stinde,
ekt auf die Lerke feiner Hdinde,
S findet fie frets ausgevectt;
Gein wallend Hery von lauter Lieben
Dringt thn, wit angeftammeen Tricben,
Bu Huld und Snade, die ung deckt.

q@ie manchen deticft, dem AWunfch entgegen,
Bey feinem grdften Unvermdgen,
DBevadytung fame der Diwftigleit,
Und unverhoft bt thm fein Gfiickey
% einem glintigern Gefchicke,
Und, veift ihn aus Bevlegenlyeit,

Qy’t file der Keanke feine Schmersen,
Gein matter Seufer aus dem Hevien
Sragt thrdnend: St die Nacht bad hin?
Und wenn den Abendlang das IWeinen
Gerodbyet, der Dag Mavk in Beinen
Bevyehret, evbeitert fich ber Sinn,

D Aaron, im Licht und Rechte,
DOu Vager vieler GottesEnechte,

Die unter Deiner Aufficht frehn,
Grop an Berdienften, hodh in Jalyten,
@ag, baft Du es nicht felbft evfalyren?

&0t loffe Div fein Gutes febn.

gcin Wunfeh, die Freude 31 evichen,

Die cinzge Tochter ju vergeben,
Dleibt Dir fy gar nicht unerfillt;

Cr ift vor mein Gedddhinis Fommen,
©o fprach dev HErr, dev Lobn er Fromtnen;.
Gieh! was dein Beten vor miv gilt.

lord
O fiell der Beften dever Brdute
Den Mann, den idy evodbl, sur Seite,
Den Arzt, den Fleiff und Kunfe exhdhyn,
ind Diefer foll Dein fihroadyes Leben
SNody frdefen, idy will Gnade geben,
Die Deinen wob! vergntigt ju- felts




| 5 %ie Tonteft Ou dies Tiebestounder
| Der Ulimadht ohne beiffen Sunder
; Der Andacht und des Danfens fehatn?
| Gertilyrt von iles Tingers FWalten
Crfehn wiv Didy die Hinde falten, \
Und Dankaltdve  auferbaun, |

D 1 Div den Rath gefalien,
Und wilf pum Houfe GSOtes wallen,
K cifeig betend angufichn
| G die, fo ju den Feufden Flammen,
Die aus ‘gevechier Neigung ftammen.
{ Bon ibm, dem Hiddften, auserfelyn.

llm wir, die Dir B hodh verbunden,
SBir nehmen an Den frohen Stunden,
Die Dir der GO der Tvee macht,
Den grofites Imthyeil, und getvicben |
PBon Elyfurcht und von lauter Lieben,
Sind toiv ju diefers Lunfth errwadht.

‘geil Dt by Deinen grauen Sahen,

o tuffen Deiner Priefter Sthaaren \
Gfick! ju der Tveude, die D lachts

Der HExe (af die vor ihm gedener,

Die Hery und Hand einander weyben,
Und nehe Dich wnd Sie in Achr

-g)ei! Guch; Hodyedles Paar dee Seelen,
&8 mif Guch nie an Guten fehlen,

Das nuw ein Menfch auf Seden firde,
Rein Wolkenlyeer mit Sturm und Wettern
DOief Euven Luftaltan jerfchmettern,

Den felbft der Dimmel fiebgening.

@ie Gegen, die da Hitten bauen,
Gntfernen von Eich Fuecht und Srouen,
Und gehen mit Euidy ieden Tritt;
Genieft, bey veiner Riebe Proben,
Das Gute, fir Suchy aufgehoben,
€l euer Gup nody gieng und fehuitt,

gebt Grulichs Haufe jum Ergdsen, ‘
Gudyt durch Sefallen ju erfesen, -
9Bas fonfe an unfoem Seben feble,
Lafit nichts die fchdne Freude mindern,
Die 8 an Eudy, al8 feinen Kindern,
Erfieht, und andern froby evgeblts
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Die groffe Sreude

weldye der
Hodhehriviiedige, Hodhadytbare und .@od)gclabrte @err
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SSartin Srulic

der feiligen Schrift [\orbbcrumnter Doctor, wie auch hodyverdienter Paffor
Drimavius 3 Tovgau, und der Tovgauer Didces hochoerordneter Eplorus

bey der Verehlichung
Seiner Hodywerthaelthanten

gingigen sungfer Sodhter
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Hodedlen und Tugendbodybelobten Jungfer
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Concordia Wilhelmina

mit dem

.@od)ebclgcbobrnen Hothachtbaren und f,)od)crfabmen Deven
€ %R

Catl @Dfﬂltﬁ Sﬁaqnus

ver Yvseney hochberiimeen Doctore, und Hochanfehntichen Ymts - umd
Stadiphyfico ju Torgau

weldhe am oten Febt. 1768, ju Tovgau glitcklich volizoaen wurde
erlebet
Befinget glicfrinfhend

im Namen dev gefammeen Confratesnitat auffer der Stadt
M. Jobann Auguft Siedel,

Paftor ju Belgern

Torgay, oedrude bey Friedrid) Samuel Ritdel,




	Die grosse Freude welche der Hochehrwürdige, Hochachtbare und Hochgelahrte Herr Herr Martin Grulich der heiligen Schrift hochberühmter Doctor, ... bey der Verehlichung Seiner ... einzigen Jungfer Tochter der Hochedlen ... Concordia Wilhelmina mit dem ... Herrn Carl Gottlieb Magnus der Arzeney hochberühmten Doctore, ... welche am 9ten Febr. 1768. zu Torgau glücklich vollzogen wurde erlebet besinget glückwünschend im Namen der gesammten Confraternität ausser der Stadt M. Johann August Siedel, Pastor zu Belger
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